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Dekanat Emmerich 
 

Geschichte des Dekanats 
 

Gründung 

01.01.1927 

umfasste folgende Pfarreien: 

• Bienen St. Cosmas und Damianus 

• Dornick St. Johannes d. T. 

• Elten St. Martinus 

• Hochelten St. Vitus 

• Emmerich St. Aldegundis 

• Emmerich St. Martini 

• Grietherbusch St. Katharina 

• Hüthum St. Georg 

• Millingen St. Quirinus 

• Praest St. Johannes d. T. 

• Vrasselt St. Antonius Abt. 

 

Änderungen 

01.07.1976 

Vereinigung mit dem Dekanat Kalkar, hinzu kamen folgende Pfarreien: 

• Altkalkar St. Pankratius 

• Appeldorn St. Lambertus 

• Grieth St. Peter und Paul 

• Hönnepel St. Regenfledis 

• Kalkar St. Nikolai 

• Niedermörmter St. Barnabas 

• Wissel St. Clemens 

• Rektorat Kehrum St. Hubertus 

 

01.07.1976 

aus dem Dekanat Rees wurde dem Dekanat Emmerich zugeordnet: 

• Haffen St. Lambertus 

• Haldern St. Georg 

• Mehr St. Vincentius 

• Rees St. Mariä Himmelfahrt 

• Rektorat Mehrhoog Heilig Kreuz 

 

 

Heutige Zusammensetzung (Stand 01.12.2015) 

• Emmerich St. Christophorus (mit der Pfarrkirche Emmerich St. Aldegundis und den  

      Filialkirchen Emmerich Heilig Geist, Emmerich Liebfrauen und Emmerich St. Martini) 

• Emmerich St. Johannes d. T. (mit der Pfarrkirche Vrasselt St. Antonius Abt und den  

      Filialkirchen Dornick St. Johannes d. T. und Praest St. Johannes d. T.) 

• Emmerich St. Vitus (mit der Pfarrkirche Hochelten St. Vitus und den Filialkirchen 

      Elten St. Martinus und Hüthum St. Georg) 

• Kalkar Heilig Geist (mit der Pfarrkirche Kalkar St. Nicolai und den Filialkirchen  

      Altkalkar St. Pankratius, Appeldorn St. Lambertus, Kehrum St. Hubertus, Niedermörmter  
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      St. Barnabas, Hanselaer St. Antonius 

• Kalkar St. Clemens (mit der Pfarrkirche Wissel St. Clemens und den Filialkirchen Rieth  

      St. Peter und Paul und Hönnepel St. Regenfledis) 

• Rees St. Irmgardis (mit der Pfarrkirche Rees St. Mariä Himmelfahrt und den Filialkirchen  

      Bienen St. Cosmas und Damianus, Grietherbusch St. Katharina, Haffen St. Lambertus und  

      Mehr St. Vincentius  

• Haldern St. Georg 

• Millingen St. Quirinus  

 

 

 

Dekanat liegt als Depositum im Bistumsarchiv (K 024) 
 

 

 

Bestandsumfang 

• Akten A 1 – 8  

 

 

Laufzeit 

• 1928 – 1978  

 

Findmittel 

• Findbuch K 024  
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Zur Geschichte des Dekanats 
 

„Bischof Johannes Poggenburg errichtete am 1. Januar 1927 aus dem Gebiet des  

1. Definiturbezirks Rees das Dekanat Emmerich mit 11 Pfarren. Bei der Neuordnung am  

1. Juli 1976 wurde das 1837 errichtete Dekanat Kalkar mit Emmerich vereinigt. Das Dekanat 

umfaßt 24 Pfarren und 1 Pfarrektorat.“ (Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band 

III: Die Pfarrgemeinden. Münster 1993. S. 513f.) 

 

 

Literatur: 

 

- Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 513f. 
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Die Dechanten des Dekanats Emmerich 
 

 

1927 – 1948  Franz Sprünken, Emmerich St. Aldegundis 

 

1948 – 1955 Hermann Hendricks, Praest St. Johannes d. T. 

 

1957 – 1976 Hugo Rogmans, Emmerich St. Aldegundis 

 

1976 – 1995 Paul Seesing, Emmerich St. Martini 

 

1995 – 2005 Gerhard Theben, Emmerich St. Aldegundis 

 

2005 – 2014  Michael Wolf, Rees St. Mariä Himmelfahrt/Bienen Ss. Cosmas und Damianus/ 

Grietherbusch St. Katharina 

 

seit 2015 Bernd de Baey, Emmerich am Rhein St. Christophorus und 

St. Johannes der Täufer 

 



 VII 

Zum Bestand 
 

Aufgrund der Dechantentätigkeit der Pfarrer Hermann Hendricks (Praest St. Johannes d. T.) 

sowie Franz Sprünken und Hugo Rogmans (Emmerich St. Aldegundis ) fanden sich einzelne 

Dekanatsakten in den jeweiligen Pfarrarchiven. Diese Akten wurden entnommen und als  

A 1 – 8 dem Bestand Dekanat Emmerich zugeordnet.  

 

Das vorliegende Findbuch umfasst damit folgende Akzessionen: 

 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 18.05.1982 A 5 – 8 PfA Praest St. 

Johannes d. T. 

02. 21.02.2008 A 1 – 4  PfA Emmerich St. 

Aldegundis 

 

 

Der Bestand trägt zur Kennzeichnung innerhalb der Tektonik der Bestände des 

Bistumsarchivs die Nummer „K 024“. 

 

 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Dekanatsarchivs 

sowie der jeweiligen Signatur der Archivalie (A + lfd. Nummer). 

 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, Dezember 2015 
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Akten 
 
 

A 001 1928 

Informationsschreiben an die Pfarrer des Dekanates über die Errichtung 

eins Vorasyls für Obdachlose und aus Holland ausgewiesene Männer 
Alte Archivsignatur: PfA Emmerich St. Aldegundis, K 26 

A 007 1937 - 1948 

Haushalts- und Vermögensangelegenheiten der Kirchengemeinden des 

Dekanates 
enthält u.a.: 

- Bericht über die Visitation in St. Aldegundis (1943) 

- Bericht über den Befund der St. Aldegundiskirche, der Liebfrauenkirche in Speelberg und der 

kirchlichen Gebäude (1937) 

- Bericht über den Zustand der Pfarrkirche in Praest 

 

 

darin: 

- Jahresrechnung der Kasse der Kirche zu Grietherbusch für das Jahr 1947/1948 (Kopie) 

Bemerkung: Angelegt von Hermann Hendricks, Pfarrer von Praest St. Johannes d. T., als 

Definitor des Dekanates Emmerich. 

Alte Archivsignatur: PfA Praest St. Johannes d. T., K 9 

A 005 1945 - 1947 

Pastoralkonferenzen, Personalia, Visitationsberichte 
enthält u.a.: 

- Schreiben der Dechanten von Ahaus und Vreden zu niederländischen Gebietsforderungen 

Bitte um Unterstützung des Protestes dagegen (1946) 

Alte Archivsignatur: PfA Praest St. Johannes d. T., K 9 

A 006 1945 - 1950 

Pastoralkonferenzen, Personalia, Visitationsberichte 
enthält u.a.: 

- Grundbesitz der Kirchengemeinden St. Martini und St. Aldegundis in den Niederlanden 

- Ungewissheit über die Möglichkeit der Firmung im von den Niederlanden besetzten Elten 

während der Firmreise des Bischofs (1949) 

Alte Archivsignatur: PfA Praest St. Johannes d. T., K 9 

A 008 1953 - 1962 

Bischöfliches Kommissariat Niederrhein 
Alte Archivsignatur: PfA Praest St. Johannes d. T., K 9 

A 004 1953 - 1976 

Mitteilungen über die Ernennung von Geistlichen in den Pfarreien des 

Dekanats und Urlaubsgenehmigungen 
Alte Archivsignatur: PfA Emmerich St. Aldegundis, K 42 

A 003 1954 - 1978 

Mitteilungen über die Ernennung von Geistlichen in den Pfarreien des 

Dekanats 
Alte Archivsignatur: PfA Emmerich St. Aldegundis, K 33 
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A 002 1963 

Romfahrt des Dekanats Emmerich 
Alte Archivsignatur: PfA Emmerich St. Aldegundis, K 33 

 


